[image: image1.jpg]Schweizerischer Berufsverband
Technischer Operationsfachfrauen/-méanner






21. Generalversammlung 2008

Samstag, 8. März 2008, 15.00 Uhr, 
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1 Präsidium

Der Zentralvorstand des SBV TOA führte im Jahre 2007 sechs Vorstandssitzungen und zwei Klausurtagung durch. Im November fand zum ersten Mal der O2-Kongress (SBV TOA und LOPS) in Davos statt. Dieser war rundum ein grosser Erfolg! Herzlichen Dank an das Organisationskomitee.

Wir besuchten auch dieses Jahr die verschiedenen Zentren, in denen Studierende den Lehrgang Operationstechnik (OT) absolvieren. Im Tessin und in der Westschweiz konnten wir dieses Jahr aus organisatorischen Gründen den Berufsverband nicht persönlich vorstellen, wurden aber von den Schulleitungen (Frau Bizzarro und Frau Rodriguez) kompetent vertreten. 

Das Präsidium wurde auch dieses Jahr für die Erarbeitung des Rahmenlehrplanes (RLP) intensiv beansprucht, zumal ich den Vorsitz der Steuergruppe inne habe. Professionell unterstützt wurde ich dabei von der Projektleitung Margrit Mäder und von den Mitgliedern der Steuergruppe. Es fanden zahlreichen Sitzungen statt sowie im Dezember das SoundingBoard. 
Nach wie vor, gibt unsere Berufsbezeichnung Anlass zu immer wiederkehrenden Diskussionen. 

Der Zentralvorstand des SBV TOA setzt sich weiterhin vehement dafür ein, dass unsere Berufsbezeichnung auch in Zukunft  "dipl. Techn. Operationsfachfrau/-mann HF“ ist. 
Die Zusammenarbeit mit LOPS (Vereinigung für Leitendes OP-Personal) in der IG O2 gestaltet sich sehr konstruktiv: einerseits mit dem bereits erwähnte O2-Kongress, anderseits mit dem sehr anspruchvollen und komplexen Projekt  "Prozessorientierte Qualitätssicherung im OP“. Unter der professionellen Projektleitung von Herrn Christian Langer, langerconsulting, und mit den motivierten Vorstandsmitgliedern beider Vorstände arbeiten wir Schritt für Schritt in diesem Projekt zusammen und hoffen auf baldige Projektergebnisse. Wir sind überzeugt, dass die Ergebnisse dieses Projektes den Mitarbeitenden im Operationsbereich und den Patienten zugute kommen.
Im Januar 2008 habe ich das O2-Präsidium, welches zwischen den Präsidentinnen SBV TOA und LOPS im 2-Jahres-Turnus wechselt, übernommen und freue mich auf die herausfordernden Aufgaben. 
1.1 Rückblick

An der letzten GV durfte der der SBV TOA sein 20-jähriges Bestehen feiern. Es war ein würdiger Anlass, aber auch ein schönes und fröhliches Fest!

Im Juli 2007 wechselte die Geschäftsstelle von Walker Management, Sursee, zu TROVACON AG, Zürich. Der Wechsel erfolgte nicht optimal, gestaltete sich doch die Aktenübergabe und der Datentransfer als teilweise sehr mühsam. Heute sind wir froh, dass wir uns endlich frohen Mutes unseren Tagesgeschäften widmen können. 
Danken möchte ich an dieser Stelle den SBV TOA-Mitgliedern, dem SBV TOA-Vorstand und unserer neuen SBV-TOA-Geschäftsstelle, ganz besonders Frau Petra Müller für die Geduld und Nerven die sie investierte. Es hat sich gelohnt!

Anne-Sophie Bétrisey, Präsidentin SBV TOA

2 Jahrsbericht Ressort Bildung

In der Bildung, vor allem aber in der Grundausbildung, läuft seit einiger Zeit sehr viel. Wir leben in einer Zeit des Umbruchs; eine grosse Herausforderung für uns alle. Nicht nur die Ausbildung verändert sich, auch die Anforderungen an die Praxis haben sich verändert und werden sich auch in Zukunft weiter verändern. Die vielen Anfragen aus der Berufswelt zeigen, dass noch einige Unsicherheiten da sind, welche ernst genommen und genau abgeklärt werden müssen. So war das letzte Jahr gezeichnet von Anfragen, Abklärungen und Antworten. Ich habe dabei viel gelernt und gemerkt, wie schnelllebig doch unsere Zeit ist.

Neben all den täglichen Aufgaben, haben Frau Isabella D’Elia und mich vor allem ein Thema das ganze Jahr beschäftigt. Unser zweitägiger O2-Kongress, der im November statt gefunden hat. Wir waren ein Team von vier Leuten (zwei SBV TOA, zwei LOPS), die perfekt miteinander harmonierten. Jede Teamteilnehmende wusste,  was ihre Aufgabe war und hat sie gewissenhaft ausgeführt. Es war für uns alle eine grosse Herausforderung, wussten wir ja nicht, ob ein Kongress auch einem Bedürfnis unserer Verbandsmitglieder entspricht. Aus den Umfragen die wir jeweils im Anschluss an unsere Fachtagung machen, wussten wir zwar, dass einige Mitglieder einen zweitägigen Kongress begrüssen, trotzdem war etwas Unsicherheit mit dabei, als wir starteten.

Aus unserer Sicht haben sich die Arbeiten und der Aufwand gelohnt, die Rückmeldungen haben den Erfolg bestätigt! An dieser Stelle vielen Dank an Fränzi Rogg und Beatrice Liedgens (LOPS); Wir waren ein gutes Team und ich freue mich schon auf die nächste Zusammenarbeit!

Die Vorbereitungen für den nächsten Kongress starten bereits im Herbst 2008. Ebenfalls im Herbst findet die Fachtagung des SBV TOA am 15. November 2007 statt, auf die wir wie immer sehr gespannt sein können.

Bis dahin gibt es noch viel zu tun, packen wir es an!

Corinne Fick-Stutz; Ressort Bildung

3 Kommunikation

Im Jahr 2007 sind wieder 4 Ausgaben vom Schnitt erschienen. 

Das Ressort Kommunikation wurde im 2007 durch Frau Patrizia Schwendener verstärkt. Sie ist seit einem Jahr zuständig für die Homepage und unterstützt die Redaktion "Schnitt".
An der Mitgliederbefragung 2007 hat ein grosser Teil der Befragten positiv darauf geantwortet, den "Schnitt" elektronisch als Newsletter zu versenden. Ein Entscheid des Zentralvorstandes steht dazu noch aus. Wir werden die Mitglieder selbstverständlich zu gegebener Zeit informieren!

Unser Jahresziel 2008 ist, weiterhin mindestens zwei Beilagen pro Schnitt zu erhalten, um dadurch einen Teil der Produktions- und Versandkosten zu finanzieren. 
Regula Koster, Ressort Kommunikation

Patrizia Schwendener, Ressort Kommunikation

4 Fachtagung / Kongress 
Am 16. und 17. November 2007 fand der erste O2-Kongress (SBV TOA und LOPS) in Davos statt. Der Kongress wurde von 230 Teilnehmenden besucht – ein riesiger Erfolg! Während diesen zwei Tagen kamen alle in den Genuss hochstehender Referate. Die vielen zwischenmenschlichen Kontakte und der tolle Abendanlass gaben zusätzlich eine gute Stimmung. 
Im 2008 findet am 15. November wieder eine Fachtagung statt und der nächste O2-Kongress ist wiederum in Davos am 13. und 14. November 2009. 
Isabella D’Elia, Ressort Fachtagung

5 Lohnklage Kanton St. Gallen

Nach je einem Besuch (halber Tag im OP) in zwei Spitälern des Kantons St. Gallen und der schriftlichen und mündlichen  Befragung zweier TOA-Mitarbeitenden und deren Vorgesetzten hat Herr Prof. Dr. Fred. Henneberger, Forschungsinstitut für Arbeit und Arbeitsrecht der Universität St. Gallen, die Expertise fertig erstellt. Das Resultat ist unglaublich und für uns inakzeptabel zugleich!

Leider gibt es bis heute keine Expertise über den Beruf der TOA in der Schweiz. Das bedeutet eine weitere grosse Herausforderung für den Berufsverband, die wir gerne annehmen. 
Bei Frau Gudela Grote, Professorin für Arbeits- und Organisationspsychologie an der ETH Zürich wurde eine Schwachstellenanalyse zur Expertise von Prof. Henneberger angefordert. Diese Analyse ist nun noch weiter zu kommentieren, bzw. zu überarbeiten. 
Der Verband kämpft weiter und ist auch bereit, weitere Schritte zu unternehmen, sollte dies nötig sein. Sind weitere Lohnklagen oder Diskussionen angesagt, können sich Verbandsmitglieder gerne an den Berufsverband wenden.

Franziska Bähler; Kommission  internationale Zusammenarbeit  
6 EFFORT

Der Europäische Verband ist auf gutem Wege. Wir haben bereits international Kontakte aufgenommen, um auch über-europäisch tätig zu werden. Vieles geschieht auf dem Telefon- und Internet-Weg, was sich nicht immer sehr einfach gestaltet. Dank der neuen Ausbildung sind wir in der Lage, auch international auf sehr gutem Niveau mitzuwirken. Leider gestaltet sich die Ausbildung in Deutschland nicht so, wie wir es uns wünschen würden – dabei steht 
noch viel Unterstützung an. Ebenfalls ist ein Rückgang der Personalzahlen in der Schweiz zu verzeichnen, wobei wir denken, dass der Umbruch der Ausbildung den grössten Teil dazu beiträgt. Viele Stellen werden von ausländischen Pflegefachleuten besetzt, was bzgl. Qualität teilweise einiges zu wünschen übrig lässt. Auch in diesen Bereichen arbeiten wir in EFORT an einer austauschbaren Qualität, die wir auch schriftlich dokumentieren wollen. Ebenfalls wird der Studentenaustausch über die Grenzen (Europa) weiter diskutiert.

Franziska Bähler, Kommission  internationale Zusammenarbeit  

7 Finanzen 

Mit dem personellen Zuwachs im Vorstand und dem Geschäftsstellenwechsel Mitte Jahr wurden die Zuständigkeiten (Ressortbildung) innerhalb des Vorstandes neu geregelt und neu das Ressort Finanzen gegründet. 

Als neues Vorstandsmitglied durfte ich mit dem Geschäftsstellenwechsel per 1. Juli 2007 das Ressort Finanzen übernommen.

Die Übergabe von Walker Management AG an TROVACON AG konnte erst im Ende August 2007 definitiv abgeschlossen werden. 

Der gesamte Mitgliederstamm wurde anlässlich des Geschäftsstellenwechsels überarbeitet und bereinigt. 

Ebenso wurden die Finanzen dank der professionellen Hilfe von TROVACON AG an die Erfordernisse einer zeitgemässen Verbandsbuchhaltung angepasst. Der Wechsel bedeutete
nicht nur für mich, sondern auch für die Geschäftstelle, den Einstieg in ein laufendes Geschäftsjahr. Zu diesem Zweck habe ich mich im 2. Halbjahr mit Frau Petra Müller zu insgesamt 5 Finanzsitzungen in den Räumlichkeiten der neuen Geschäftsstelle getroffen. An dieser Stelle recht herzlichen Dank an Frau Petra Müller, die zuständige Mandatsleiterin bei TROVACON AG, für Ihren unermüdlichen Einsatz und das stets offene Ohr!

Ebenfalls neu ist, dass das Sponsoring mit Beginn des neuen Jahres dem Ressort Finanzen angegliedert ist. Für das Jahr 2008 konnten nebst den bisherigen auch einige neue Sponsoren dazu gewonnen werden. Im Namen des SBVTOA danke ich allen Sponsoren recht herzlich für ihre Unterstützung!

Brigitte Rupp, Ressort Finanzen

8 Jahresbericht der Geschäftsstelle
Seit dem 1. Juli 2007 ist die Geschäftsstelle des SBV TOA neu an der Sonneggstrasse 84, 8006 Zürich. Die Betreuung der Geschäftsstelle wurde von der Firma TROVACON AG im Mandat übernommen. Mandatsleitung und neue Ansprechperson für die Geschäftsstelle ist Frau Petra Müller. 
Die Aufgaben der Geschäftsstelle konzentrierten sich in der zweiten Jahreshälfte vor allem auf die Mitgliederbewirtschaftung und die Neuorganisation der administrativen Abläufe.
Lohnerhebung 2007:

Zunehmend wünschten die Mitglieder eine Auskunft betreffend den Löhnen für TOA. Die Geschäftsstelle war dafür besorgt, die entsprechenden Unterlagen zu beschaffen und ist nun in der Lage den Mitgliedern eine konkrete Auskunft zu erteilen. 

Mitglieder
Die verschiedenen Anfragen der Mitglieder betrafen vor allem:

· Rechtsauskünfte im arbeitsrechtlichen Bereich (z.B. Mobbing, Löhne, ..)
· Auskünfte betreffend der Einstufung in Lohnklassen in den entsprechenden Regionen oder Kantonen und nach Alter
· Auskünfte über Weiterbildungsmöglichkeiten oder 
Widereinstiegsmöglichkeiten als TOA

· Auskünfte über Auslandsaufenthalte bzw. über Arbeitsbewilligungen für eine Arbeitsstelle im Ausland

Mitgliederzahlen Stand: 31. Dezember 2007
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Petra Müller, Geschäftsstelle
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Mitglieder SBV TOA 2007

Juniormitglieder

12%

Passivmitglieder

11%

Aktivmitglieder

77%

 

 

Aktivmitglieder 330

Passivmitglieder 49

Juniormitglieder 52

Kollektivmitglied 1

Ehrenmitglied 1

Total 433

Eintritte ab 1. Dezember .2007 26

davon Juniormitglieder 16

Aktivmitglieder 10

Austritte per 31.Dezember 2007 33

davon  Aktivmitglieder 9

Juniormitglied 1

Passivmitglied 1

Debitorenverlust 3

vor 1.1.2007 19

Ausschluss per 31. Dezember 2007 

aufgrund nicht bezahlter Mitgliederbeiträge

14

 

